
Anti-Doping - Darf man Ledermix-Paste als Einlage benutzen? 

Oft wird bei komplexen Zahnverletzungen oder Dislokationen von Zähnen Ledermix als Einlage benutzt, um mögliche Spätfolgen zu 

reduzieren und um infektionsbedingten Wurzelresorptionen vorzubeugen. 

Bei Hochrisikosportarten, unter anderem beim Eishockey, kommen Zahnverletzungen, die eine Behandlung mit Ledermix erfordern 

gehäuft vor. Gerade im Spitzensport stellt sich die Frage: Sind die verwendeten Medikamente anti-doping-konform? 

Die World Anti-Doping Agency, die internationale Anti-Doping Dachorganisation, legt die Leitlinien für die Benutzung von 

Medikamenten bei Sportlern während Wettkämpfen fest. Der Schweizer Ableger, Swiss Sport lntegrity,_ stellt eine App zur Verfügung, 

die eine einfache Abfrage der Wirkstoffe erlaubt und über die regelkonforme Anwendung nach Anti-Doping-Standard informiert. 

Ledermix-Paste besteht aus Demeclocyclin-Calcium und Triamcinolonacetonid. 

Triamcinolon ist ein Glukokortikoid und damit ist in Bezug auf Anti-Doping grundsätzlich Vorsicht geboten. Triamcinolon darf jedoch in 

einem Wurzelkanal auch im Wettkampf mit den zugelassenen Dosierungen bei entsprechenden therapeutischen Indikationen 

eingesetzt werden. 

Demeclocyclin ist ein Wirkstoff aus der Gruppe der Tetrazykline und darf laut Swiss Sport lntegrity bedenkenlos eingesetzt werden. 

Im Gegensatz dazu darf Dontisolon D, das bei parodontalen Infektionen eingesetzt wird, im Kontext Doping NICHT verabreicht 

werden. Eine topische orale Gabe von Prednisolon ist im Gegensatz zur intrakanalären Anwendung nicht erlaubt. 

Wir empfehlen daher allen Zahnärztinnen und Zahnärzten bei der Behandlung von Spitzensportlern die App der Swiss Sport lntegrity 

zu konsultieren, damit kein Sportler aufgrund einer zahnärztlichen Behandlung mit Strafen rechnen muss. 
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Nächsten Online-Fortbildungen 2024 von 20:00 - 21:00 

12. März: Schienung nach Zahnunfall - Do's and Don'ts 

16. April: Spartiergetränke und dentale Erosionen

14. Mai: Ausrüstung eines Sportzahnarztes

02. Juli: Weichgewebeverletzungen und deren Versorgung

(Alle Fortbildungen live und auch on Demand verfügbar)




